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Ein Roman aus der jenischen Welt

Wir haben dieses Buch gelesen

Zunächst einmal ist das ein
normaler, guter Krimi. Mit allem, was
einen guten Krimi ausmacht: Mit
einem Plot, in dem es um die
klassische Frage «Wer ist der
Täter?» geht, mit einem
sympathischen, nicht über alle menschlichen

Schwächen erhabenen
Ermittlerteam, mit einem Schuss
Romantik und einer zarten und
unglücklichen Liebesgeschichte,
mit einer wunderbaren
Landschaft, die man und frau teilweise

kennen kann (was ja immer
ein grosses Vergnügen ist), weil
sie in Graubünden liegt. Und mit
einer Prise Nostalgie, weil die
Hauptgeschichte in den fünfziger
Jahren spielt, als die Polizei
noch keine Handys, ja nur
ausgewählte Telefonanschlüsse hatte

und kein Auto mit Blaulicht,
auch keines ohne, sondern mit
dem Velotöffli oder sogar mit
dem Velo an die bergigen Tatorte
fahren musste.

Speziell scheinen zwei Dinge:
Erstens ist die Geschichte ziemlich

verwinkelt und führt einen
immer wieder auf neue
Verdachtsspuren, und dennoch
kommt man und frau draus. Das
ist sehr klug und überraschend
gemacht und bereitet grosses
Vergnügen.

Philpp Philipp Gurt.
Graubündner Finster
nis. Landjäger
Caminada und der
Fuhrmann

Und zweitens, und wohl am
wichtigsten, ist in der Handlung
eine Gruppe von «Fahrenden»
sehr zentral. In diesem
Zusammenhang wird die ganze
Geschichte der «Kinder der
Landstrasse» auf einer sehr persönlichen

Ebene aufgerollt. Das ist
eindrücklich, und es freut die
Leserin ganz besonders, dass es
für die «Fahrenden», vor allem
für deren Hauptperson, den
wunderbaren Handörgeler
Georg, nicht so schlecht
ausgeht und dass der Kriminaler
dazu beiträgt, indem er sich
gegenüber den «Fahrenden» fair
und offen verhält.

Gertrud Germann

Pilipp Gurt stammt aus Maladers,
war ein Verding- und Heimkind und
bezeichnet sich in Interviews als
Jenischen. Er hat im gleichen Verlag
weitere Krimis mit Landjäger
Caminada, aber auch mit der Ermitt-
lerin Giulia de Medici veröffentlicht;
viele von ihnen wurden Bestseller.

Graubündner
Finsternis
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